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So geht’s

Hallo! Ich bin Tuf.
Komm mit mir und 

entdecke die Geheim-
nisse meiner Stadt!

Psst… vergiss nicht, beim 
Tourismusbüro dein erstes 

Souvenir abzuholen! 

Genug geredet – los geht’s!

Hallo und willkommen in Freiburg! Heute bist du der 
Guide. Mit diesem kleinen Heft kannst du zusammen 
mit deiner Familie und deinen Freundinnen und 
Freunden die versteckten Schätze der Stadt entdecken.

Bevor es losgeht, hier ein paar Tipps:

Nimm den Plan zur Hand 
und folge dem Weg auf 
den Seiten 2 und 3. 
Lass dich von der Magie 
Freiburgs verzaubern!

Schau genau hin, damit 
du nichts von dieser 
mittelalterlichen Stadt 
verpasst.

Nimm dir auf jeder Seite 
Zeit, die Legenden zu 
lesen oder die Spiele 
zu machen.

Die Lösungen findest 
du auf Seite 15.

Dieses Heft gehört:
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Jo-Siffert-Brunnen1 Rue de 
Romont

2

3 Rue de
Lausanne

Dieses Kunstwerk verbindet zwei 
Männer, die ganz unterschiedlich waren, 
aber die gleiche Leidenschaft hatten: 
Maschinen und Geschwindigkeit. Der 
Künstler Jean Tinguely aus Freiburg 
hat diesen Brunnen zu Ehren seines 
Freundes Jo Siffert gebaut.

Im Jahr 2025 wäre dieser Mann mit dem 
Schnurrbart 100 Jahre alt geworden! 
Schon damals wusste er, dass wir zu viele 
Dinge kaufen und wegwerfen. Darum hat 
er seine Kunst aus Abfall und recycelten 
Materialien gemacht. Wenn du mehr 
von ihm sehen willst, geh zum Espace 
Jean Tinguely – Niki de Saint Phalle.

Jo Siffert war ein berühmter 
Rennfahrer. Er war einer der wenigen 
Schweizer, die ein Formel-1-Rennen 
gewonnen haben. Leider starb er 1971 
bei einem Unfall auf einer Rennstrecke 
in England.

Jetzt bist 
du dran!

Nimm einen Stift 
und verbinde die 
Punkte, um Jo's 

Rennwagen 
zu entdecken!

Je
an Tinguely Jo Siff ert

Früher war Freiburg von hohen Stadt-
mauern geschützt. Um in die Stadt zu 
gelangen, musste man durch ein grosses 
Tor gehen. Dort findest du die Statue 
der „Weinenden Frau“. Hör dir ihre 
Geschichte an – sie wurde von Kindern 
erfunden! (QR-Code scannen)

Geh weiter bis zur Rue de Lausanne. 
Dort siehst du viele schöne alte Häuser. 
Ein Stück weiter unten hast du eine 
tolle Aussicht auf die Kathedrale 
St. Nikolaus.

Bei MEMO findest du eine Bibliothek und 
Ludothek voller Schätze: Comics, Mangas, 
Geschichten und Spiele! Du kannst dort 
lesen oder spielen. 
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Hilf dem Boten, den richtigen 
Weg zu finden – und vermeide die 

Fallen! Antworten S. 15

Halt! Finde im Bild
die fehlenden

Buchstaben für
das Passwort.

COURTEPIN

Finde meinen Frosch
auf dem Bild, und ich

lass dich durch!
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Rathausplatz4 5 Kathedrale 
St. NikolausNach dem Sieg in der Schlacht von 

Murten im Jahr 1476 lief ein junger Bote 
nach Freiburg. Er rannte ohne Pause 
und hielt einen Lindenzweig in der 
Hand – ein Zeichen für den Sieg. Als er 
in der Stadt ankam, rief er noch: „Sieg! 
Sieg!“ Dann fiel er erschöpft zu Boden. 

Genau an dieser Stelle wurde der Zweig 
eingepflanzt – als Erinnerung. Noch 
heute gibt es jedes Jahr ein Rennen: 
den Murtenlauf (Murten–Freiburg).

Vor dir steht die grosse Kathedrale St. 
Nikolaus. Über dem Eingang erzählen 
Steinfiguren eine Geschichte aus der 
Bibel. Geh hinein und schau dir die 
bunten Fenster an. Jedes erzählt eine 
eigene Geschichte. Vielleicht hörst du 
auch Musik – das ist die Orgel! Wenn du 
wieder draussen bist, schau nach oben: 
Der Turm ist sehr hoch! Wusstest du, 
dass man die Plattform über 365 Stufen 
erreichen kann? Oben erwartet dich eine 
tolle Aussicht über die ganze Stadt!

Wenn du hinauf willst, geh zum Info 
Point Bourg.

1.	 Eine sehr grosse Kirche, oft im 		
	 Herzen der Stadt

2.	 Grosses Musikinstrument, das aus 	
	 zahlreichen Pfeifen besteht und 	
	 über eine Klaviatur gespielt wird

3. 	 Ein farbenfrohes Glasfenster, 
	 das eine Geschichte erzählt

4. 	 Tisch in der Kirche, an dem der 	
	 Priester die Messe zelebriert

5.	 Es leuchtet auf und schmilzt, 
	 wenn man es anzündet

6. 	 Bote des Himmels, dargestellt 
	 mit Flügeln

7.	 Holzsitz, auf dem man in einer 
	 Kirche Platz nehmen kann

8. 	  Es symbolisiert den Tod Jesu am 	
	  Kreuz und hat im Christentum eine 	
	  wichtige religiöse Bedeutung

Mach das Kreuzworträtsel 
und finde das Geheimwort!

Antworten S. 15
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Zähringerbrücke6

Galternbrücke7

Weisst du, wie Freiburg entstanden 
ist? Eine Legende erzählt, dass mein 
Ur-Ur-Grossvater Augustin wütend auf 
den Herzog Berthold von Zähringen war. 
Aus Wut soll er Häuser aus seinem Dorf 
genommen und sie bis nach Freiburg 
getragen haben! Damals hiess die Stadt 
noch „Freiburg in Üechtland“.

Danach hat er sich im Galterntal 
versteckt – und vielleicht lebt er dort 
noch heute in einer Höhle… Darum 
ist der Drache auch das Symbol der 
Eishockeymannschaft Gottéron.

Eines Tages fuhr ein viel zu schwerer 
Lastwagen über die alte Hängebrücke. 
Die Brücke brach zusammen und der 
Lastwagen stürzte nach unten – mit 
einem lauten Knall, den man in der 
ganzen Stadt hörte! Danach wurde eine 
neue Brücke gebaut. Das ist die Brücke, 
die du heute vor dir siehst.

Augustin ist eingeschlafen…
Finde seine 7 Ur-Ur-Enkel im Bild, 

bevor er wieder aufwacht!
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Finde die Brunnen, die zu den 
gezeichneten Figuren passen.

Deine Karte hilft dir dabei! Antworten S. 15 
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Die Brunnen der Unterstadt8 9 Werkhof
Ganz in der Nähe ist auch das Schweizer 
Figurentheatermuseum – schau doch 
mal vorbei!

Während deines Spaziergangs hast du 
sicher gemerkt, dass es in Freiburg viele 
Brunnen gibt. Schau sie dir genau an – 
sie erzählen spannende Geschichten! 
Wenn du mehr erfahren möchtest, 
kannst du das Brunnen-Spiel machen. 
Es ist gratis in der App Fribourg 
Tourisme AR oder im Tourismusbüro 
erhältlich.

Das Gebäude mit den schwarz-weissen 
Linien vor dir heisst Werkhof. 
Im Mittelalter war es ein sehr wichtiger 
Ort. Wenn es kalt war, arbeiteten hier 
Steinmetze und Bildhauer – geschützt 
vor dem Wetter. Sie haben die Stadt 
Freiburg mit ihren Händen gebaut! Auch 
Werkzeuge und Materialien wurden hier 
aufbewahrt.

Heute versteckt sich im Werkhof ein 
echtes Geheimnis. Im 2. Stock, im 
Espace 1606, findest du ein grosses 
Modell der Stadt, wie sie im Jahr 1606 
aussah. In einem kurzen Film lernst 
du sechs Menschen kennen, die damals 
hier gelebt haben – vor über 400 Jahren! 

Bereit für eine Reise in die 
Vergangenheit?
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10 Motta-Freibad Wanderroute
für kleine
Entdecker

Hinter hohen Steinmauern versteckt 
sich das Motta-Bad. Heute kommen 
hier Kinder und Erwachsene im Sommer 
zum Abkühlen. Aber als es 1923 eröffnet 
wurde, sah es ganz anders aus als heute… 
Was war es wohl früher?

Tipp: Der offizielle Name ist 
„Bäder der Motta“.

Antworten S. 15
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Wenn du Zeit und Lust hast, das Abenteuer 
fortzusetzen, schlage ich dir einen Spazier-
gang durch die Natur vor, der dich zum 
Naturhistorischen Museum führt (Eintritt 
frei). Orientiere dich anhand der Karte.

Ende 2028 wird das Naturhistorische 
Museum Freiburg umziehen und in seinem 
neuen Gebäude an der Route des Arsenaux 
in Freiburg untergebracht sein.

13
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Die Standseilbahn11

Lösungen zu den Spielen

Riechst du diesen besonderen Geruch? 
Das ist die Standseilbahn von Freiburg!

Seit über 100 Jahren verbindet sie die 
Unterstadt mit dem Stadtzentrum. Und 
sie funktioniert auf eine ganz besondere 
Art – mit Abwasser! Hier gibt es keinen 

Motor. Die Bahn nutzt 3'000 Liter 
Wasser, damit eine Kabine nach 
unten fährt, während die andere ganz 
von alleine nach oben gezogen wird. 
Ziemlich clever, oder?

Hier endet unsere Reise durch die 
Stadt Freiburg. Um zurück ins Zentrum 

zu kommen, kannst du die Standseil-
bahn nehmen (kostenpflichtig) oder zu 

Fuss hinaufgehen.

Ich hoffe, du hast viele schöne Erin-
nerungen gesammelt und erzählst 

anderen von deinem Abenteuer!

Bis bald!

Labyrinth – S. 6
COURTEPIN

Kreuzworträtsel – S. 7
Sankt Nikolaus

Brunnen – S. 10
Brunnen des hl. Johannes des Täufers | 
Brunnen der Treue | Brunnen der  
Samariterin

Motta – S. 12
Früher waren das die ersten öffentlichen 
Bäder von Freiburg! Damals hatten 
viele Familien keine Badewanne 
zu Hause, deshalb wuschen sie sich 
direkt in der Saane.
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Viel Spass beim Ausmalen 
von Seite 18!

16

Gute Tipps
Möchtest du die Stadt 
weiter entdecken? Hier 
sind ein paar Ideen für 
dein nächstes Abenteuer!

Kaeserberg 

Kaeserberg ist eine Miniaturbahn 
mit über 2 Kilometern Schienen. 87 
Züge fahren durch eine detailreiche 
Landschaft der 1990er-Jahre und 
begeistern Gross und Klein.

Espace Jean Tinguely – Niki de 
Saint Phalle

Jean Tinguely und Niki de Saint Phalle 
prägten die Kunst des 20. Jahrhun-
derts. Entdecke ihre spannenden 
Kunstwerke und Ausstellungen.

Boutique Villars 

Die Boutique Villars befindet sich in 
einem Wahrzeichen von Freiburg und 
bietet das gesamte Schokoladensor-
timent der Marke. Der gemütliche 
Tea-Room lädt zu einer genussvollen 
Pause ein.

Museum für Kunst und 
Geschichte Freiburg (MAHF) 

Im Museum für Kunst und 
Geschichte Freiburg erwarten dich 
überraschende Kunstwerke und Schätze 
aus vergangenen Zeiten ... sowie ein 
geheimer Raum, in dem Drachen zum 
Leben erwachen!

L’Atelier

Dieses historische Gebäude wird 
von der Stadt Freiburg betrieben und 
beherbergt regelmässig kulturelle 
Veranstaltungen. Hier stehen kosten-
loses WLAN, eine Kaffeemaschine 
und Sitzgelegenheiten für eine kleine 
Pause zur Verfügung. Mit etwas Glück 
kannst du auch eine der Ausstellungen 
besuchen. Info Point Bourg

Der Info Point Bourg ist die ideale 
Anlaufstelle für Besucherinnen und 
Besucher. Hier gibt es Tickets für den 
Aufstieg auf den Turm der Kathedrale, 
Informationen zu den touristischen 
Angeboten der Region sowie eine 
Auswahl an regionalen Spezialitäten 
und kreativen Produkten.

Schau vorher die 
Öffnungszeiten an!




